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VORTRÄGE & LESUNGEN

■ Donnerstag, 29. 08.
2013

Bensheim Naturschutzzentrum
Bergstraße 19 bis 21 Uhr„Bo-
tanische Vereinigung für Na-
turschutz in Hessen: Fortbil-
dungsveranstaltungen – The-
ma Gräser“ (im Rahmen der
Reihe Heimische Flora besser
kennenlernen, wird Dr. Mar-
kus Sonnberger (Heiligkreuz-
steinach) den Abend gestal-
ten; Infos: Telefon 06251 708793
).
Frauenbüro (am Ritterplatz)
19.30 Uhr„Vortrag: Wir Stadt-
Schamanen – die modernen
Medizinfrauen“ (Schamanis-
mus: Tatjana Weber stellt ein-
zelne Behandlungsmethoden

vor; Fragen der Teilnehmer/in-
nen werden einbezogen; In-
fos: Telefon 06251 856003).

Darmstadt BüchnerBox 20.30
Uhr„Büchner 200: HörBar
Spezial – Büchners Bücher“
(mit Mitgliedern des Schau-
spielensembles des Staats-
theaters Darmstadt).
Erziehungs- und Kulturverein
18.30 Uhr„Hicham El Har-
ti/Hans-Jürgen Steubing: So-
ziales Handeln“ (Islamisch-
Christlicher Arbeitskreis).

Groß-Umstadt Pfälzer Schloss 20
Uhr„Philosophisches Café“
(mit Frau Vonderheidt).

Michelstadt AWO-Mehrgenera-
tionenhaus 19.30 Uhr„Vor-
trag- und Diskussionabend
des DGB Odenwaldkreis,

ver.di und attac Odenwald“
(Privatisierung als Lösung öf-
fentlicher Verschuldung?).

■ Freitag, 30. 08. 2013

Darmstadt BüchnerBox 19 Uhr
„Büchner 200: Mathilde
Büchner und der Darmstädter
Hausfrauenverein“ (Vortrag
zu Mathilde Büchners 125. To-
destages).

Ginsheim-Gustavsburg Villa
Herrmann, Garten, Buch-
handlung 19 Uhr„9. Literari-
sches Fantasy-Festival“ (mit
Wolfgang Hohlbein, Jennifer
Benkau, Franziska Gehm u. a.).

Heppenheim Immobilien Nack
17 Uhr„Lust auf Mee(h)r? –
Marion Walz“ (freier Eintritt).

■ Samstag, 31. 08. 2013

Darmstadt BüchnerBox 16 Uhr
„Büchner 200: Büchner total –
der Countdown läuft“ (Vor-
trag von Ralf Beil und weiteren
Gästen zur geplanten Lande-
sausstellung "Georg Büch-
ner" im Darmstadtium).

■ Sonntag, 01. 09. 2013

Darmstadt Stadtkirche 11.30
Uhr„Ruth Klüger: Zerreißpro-
ben. Kommentierte Gedich-
te“ (literarischer Herbst).

■ Mittwoch, 04. 09. 2013

Darmstadt Stadtkirche 19.30

Uhr„Andreas Maier: Die Stra-
ße“ (literarischer Herbst).
Auferstehungskirche Darm-
stadt-Arheiligen 19.30 Uhr
„Helmut Castritius/Hans-
Heinrich Herwig: 150. Kinder-
gartenjubiläum Auferste-
hungsgemeinde“.
Restaurant Indien Palace 19
Uhr„Lisa Kadel: Alltägliches
Miteinander in einem indi-
schen Mädcheninternat, Bild-
vortrag“.
Deutsche Akademie für Spra-
che und Dichtung 20 Uhr
„Philipp Ther: Vom Ostblock
zum neuen Europa. Polen und
Ostmitteleuropa in der Trans-
formationszeit“.
Das Offene Haus 19.30 Uhr
„Podiumsgespräch: Kinderar-

mut und soziale Gerechtig-
keit“ (mit Charles Huber, Da-
niela Wagner, Walter Busch-
Hübenbecker, Angelika Nake.
Leitung: Ernst Wiederhold).
Forstmeisterhaus 16 Uhr
„Selbstverteidigung, Referat
von Erika Krieger-Meyer und
Uschi Franke“.
Deutsche Akademie für Spra-
che und Dichtung 20 Uhr
„Vom Ostblock zum neuen
Europa. Polen und Ostmittel-
europa in der Transformati-
onszeit“ (Vortrag von Philipp
Ther).

Michelstadt AWO-Mehrgenera-
tionenhaus 19 Uhr„Computer
und Sucht: Veranstaltung des
AWO-Kreisverbands“.

■ Donnerstag, 05. 09.
2013

Darmstadt Restaurant Shalimar
19 Uhr„Angelika Ehrle: Dee-
pam – Eine soziale Einrichtung
aus Auroville stellt sich vor“.
Orangeriegarten 16.30 Uhr
„Lesegarten“.
John-F.-Kennedy-Haus Litera-
turhaus 19.30 Uhr„Salotto
Letterario "Canale Mussoli-
ni"“ (Roman von Antonio Pen-
nacchi).
Das Offene Haus 19.30 Uhr
„Wolfgang Benz: Toleranz ge-
genüber dem Islam“.

Heppenheim Oberlin-Haus 15
Uhr„Donnerstagstreff: Reise
ins Reich der Mitternachtsson-
ne – Alfred Ensinger“.

Engagierte Hilfe für ein Waisenhaus
Lenas Benefizkonzert am 6. September in der Centralstation

(SWL). Angefangen hat alles
mit einem Projekt in der
Schule: Die heute 14-jährige
Lena musste sich für die an
der Waldorfschule obligato-
rische „Achtklassarbeit“ ein
Thema suchen, das sie über
ein Jahr in praktischer und
theoretischer Form selb-
ständig bearbeitet. Als sie
durch eine Freundin ihrer
Mutter von einem Waisen-
haus in Uganda hörte, war
ihr sofort klar: „Dafür will
ich mich engagieren.“ Über
ein Jahr lang hat Lena Spen-
den für die Heimkinder, de-
ren Eltern überwiegend an
Aids gestorben sind, gesam-
melt.
In den vergangenen Osterfe-
rien reiste sie zusammen mit
ihrer Mutter ins St. Moses
Children‘s Care Centre in
Nijeru, Jinja, 80 km östlich
von Kampala, der Haupt-
stadt Ugandas, und über-
reichte einen Scheck über
die stolze Summe
von 6458,07 Euro.
In der christlichen Einrich-
tung St. Moses leben 70 Kin-
der im Alter von drei bis 18
Jahren. Die Kinder wachsen
in Familien-ähnlichen Grup-
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pen auf, erhalten eine schu-
lische Ausbildung und wer-
den medizinisch versorgt.
Darüber hinaus zahlt St.
Moses für 178 Kinder das
Schulgeld
sowie die medizinische Ver-
sorgung und unterstützt 360
Mütter und Großmütter mit-
Mikrokrediten. Mit Lenas
Spendengeldern konnten
unter anderem Schuhe,
Schuluniformen und Moski-
tonetze gekauft und die
Ofenrohre in der Gemein-
schaftsküche repariert wer-
den.
20 Tage lebte Lena mit den
Kindern zusammen, die ihr
dadurch noch mehr ans
Herz gewachsen sind.
Schnell war klar: Mit der
Übergabe des Schecks und
der Abgabe ihrer „Acht-
klassarbeit“ ist das Projekt
nicht beendet.

Traum vom Benefizkonzert
geht in Erfüllung

Wochenlang hat sie telefo-
niert, E-Mails geschrieben
und verhandelt, um ihren
Traum von einem Benefiz-
konzert zu realisieren.Am 6.

September ist es nun endlich
soweit: In der Centralstation
steigt Lenas Benefizkonzert
für Waisenkinder in Uganda
mit Cross Beatbox & Johnny
Strange (Culcha Candela)
als Top Act. Darüber hinaus
sind Mirko ‘n‘ Band sowie
die Bands Skaya und The
Barbers mit dabei.
Cross Beatbox gilt als einer
der besten Beatboxer
Deutschlands. Er kann sin-
gen, rappen und ja, natür-
lich, beatboxen! Kein Wun-
der, dass er unter anderem
als einer der Opening Acts
der Culcha-Candela-Touren
2007 und 2009 engagiert
wurde.
Deren Frontmann Johnny
Strange, der selbst einen
ugandischen Vater hat, ist
auch für sein Engagement
bekannt. Nach den Culcha-
Candela-Erfolgen im ver-
gangenen Jahr mit der Tour-
nee zum Album „Flätrate“
kommt Johnny Strange nun
zusammen mit dem jungen
Talent Cross in die Central-
station.
„Revierkönig“ Mirko Bier-
stedt ist der bekannteste und
beliebteste Beatboxer in

Nordrhein-Westfalen. Seit
er sein Talent 2012 bei der
TV-Show „The Voice of Ger-
many“ imTeam vonThe Boss
Hoss unter Beweis stellte,
kennt ihn das ganze Land.
Mit seinem Solo-Beatbox-
Programm bestehend aus
schnellen Drums, Vocals,
Alltagsgeräuschen und
Basslinien, aber auch im Zu-
sammenspiel mit zwei In-
strumentalisten als Mirko‘n‘
Band begeistert er sein Pub-
likum.
Auch Skaya macht Laune!
Die neun Musiker aus Darm-
stadt und Köln machen seit
2007 Ska, Reggea und Dan-
cehall.
Handgemachter
Rock‘n‘Roll – ohne Wenn
und Aber: Das präsentieren
The Barbers aus Darmstadt,
eine der meistgebuchtesten
Bands Hessens. Alle Künst-
ler verzichten zugunsten des
Waisenhauses auf ihre Ga-
ge. Auch die Produktions-
und Werbekosten werden
durch Sponsoren gedeckt,
so dass der Erlös des Kon-
zerts zu 100 Prozent dem St.
Moses Children‘s Care Cen-
tre zugute kommt.
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